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Mehr als 100 hochkarätige IT-Entscheider waren dabei als am 19. September 2013 auf dem 2. SWISS CIO 
SUMMIT Merck CIO Frédéric Wohlwend den SWISS CIO AWARD entgegennehmen durfte. Seit 2012 zeichnet 
Confare in Zusammenarbeit mit Ernst & Young die Top CIOs in der Schweiz aus.  A u t o r :  A l e x and   e r  G e hzz   o

Der SWISS CIO AWARD 2013

U
m im Wettbewerb erfolgreich zu 
sein, brauchen Unternehmen 
keine IT-Strategie, sie brau-
chen eine Business-Strategie 

– smartly enabled by technology – was ich 
eine "Digital Business Strategy“ nenne, sagt 
Frédéric Wohlwend, Group CIO von Merck, 
der am 19. September auf dem Confare Swiss 
CIO SUMMIT im Lake Side in Zürich mit 
dem SWISS CIO AWARD 2013 ausgezeich-
net wurde. Seit 2012 wird die Auszeichnung 
von Confare in Zusammenarbeit mit Ernst 
& Young verliehen. „Wir verfolgen mit dem 
CIO AWARD zwei wichtige Ziele, zum einen 
die Leistung des IT-Managers für den Un-
ternehmenserfolg transparent zu machen, 
zum anderen den Erfahrungsaustausch unter 
CIOs zu fördern und die Möglichkeit zu bie-
ten, von den Besten zu lernen“, erklären Mi-
chael Ghezzo, Geschäftsführer von Confare 
und Andreas Toggwyler, Partner bei Ernst & 
Young, die Zielsetzungen des CIO AWARDs.

Eine hochkarätige Jury, bestehend aus Mario 
Crameri, CIO Credite Suisse, Rolf Trüeb, CIO 
Mobiliar, Enrico Lardelli, CIO Post Finance 
und Prof. Thomas Pietsch von der FHTW 
Berlin, hat aus den Einreichungen die Top 
CIOs 2013 und den CIO AWARD Preisträ-
ger ausgewählt. Dabei stand nicht die Größe 
des Unternehmens, der IT-Abteilung oder 
des IT-Budgets im Vordergrund, sondern der 
strategische Input der IT für den Unterneh-
menserfolg. CIO AWARD Preisträger Frédéric 
Wohlwend forderte die Anwesenden auf: „It´s 
time for the CIO to become a real CIO - Es 
macht einen wesentlichen Unterschied, ob 
man sich als "Head of IT" positioniert oder 
als "Chief Information Officer"; ein wirklicher 
CIO muss wie jeder COO, CFO oder CEO ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung der 
Business-Strategie leisten.“

Die Rolle als CIO erfordert seiner Ansicht 
nach eines der am breitesten diversifizier-
ten Skill Sets, aber am allermeisten: “passi-
on about the company's business, passion 
about continuous improvement, passion 
about people.“Im Namen seines Teams nahm 
Wohlwend die Auszeichnung entgegen und 
betonte die Wichtigkeit dieser Auszeich-
nung: „Ich danke Confare für die Initiative, 
da der CIO AWARD einen wichtigen Beitrag 

zur Glaubwürdigkeit und Wertschätzung der 
IT im Unternehmen leistet und andererseits 
auch eine hervorragende Gelegenheit bietet, 
sich mit den eigenen Stärken und Schwächen 
auseinanderzusetzen.“ Neben CIO AWARD 
Gewinner Wohlwend wurden als Top CIOs 
2013 ausgezeichnet:

Jean-Claude Flury, Siegfried AG: „Der CIO 
muss die Geschäftsprozesse verstehen und 
innovative Lösungen bauen.  So wird er zum 
starken Partner des Business bei Innovati-
onen und Expansionen – „IT does matter“ 
after all!“
Beat Gass, Basellandschaftliche Kantonal-
bank: „Informatik ist Informations- und Da-
tenmanagement und nicht technische Selbst-
verwirklichung. Jeder Franken der investiert 
wird, muss entweder der Bank helfen die Kos-
ten zu senken oder die Erträge zu steigern.“

Peter Meyerhans, Drees & Sommer: „(Zu) 
lange Zeit war die IT so etwas wie eine heilige 
Kuh und sie hat sich vorwiegend mit sich 
selbst beschäftigt. Heute ist das anders, der 
IT Manager komplementiert mit der IT das 
Kerngeschäft und trägt somit einen (namhaf-
ten) Teil der Wertschöpfung bei.“

Urs Monstein, Bank Julius Bär: „War die IT 
bis anhin in der Rolle eines IT Providers da-
für verantwortlich, Technologie und Funkti-
onalitäten entsprechend den Anforderungen 

des Business bereitzustellen, so wandelt sich 
diese Rolle zu einem strategischen Business 
Partner. In dieser Rolle wird von der IT nicht 
nur erwartet, mittels technischer Unterstüt-
zung die Arbeitsabläufe zu vereinfachen. 
Vielmehr dass sie dem Business auch neue 
Geschäftsfelder eröffnet oder die Grundlage 
zu einer effizienteren Bedürfnisbefriedigung 
unserer Kunden sicherstellen kann. Damit 
einhergehend wandelt sich auch die Rolle des 
IT Managers vom „Befehlsempfänger“ zum 
gleichberechtigten Business Partner.“

Das von Confare veranstaltete SWISS CIO 
SUMMIT hat sich in den letzten beiden Jah-
ren als hochkarätiger und exklusiver Treff-
punkt der IT in der Schweiz etabliert. Hier 
treffen sich alljährlich die besten IT-Manager 
der Schweiz, Österreichs und Deutschlands. 
Stargast war auf der heurigen Veranstaltung 
der Global CIO der XEROX Corporation, 
Stephen Little, der aus den USA anreiste, 
um den mehr als 100 anwesenden IT-Profis 
einen Überblick über IT-Konsolidierung in 
diesem traditionsreichen Fortune 500 Unter-
nehmen zu geben. Als Termin für das SWISS 
CIO SUMMIT 2014 wird vom Veranstalter der 
22. September 2014 angepeilt. Einreichungs-
unterlagen für den SWISS CIO AWARD 2014 
erhält man auf Anfrage an info@confare.at. 
Weitere Info finden Sie auf: www.cioaward.ch
(AG)




